
Denn in den vergangenen Wo-
chen haben die Mitglieder der Bü-
gerScheune, parallel zur Ausarbei-
tung des Kulturprogramms, auch
ein neues Logo und einen neuen
Schriftzug entwerfen lassen. Unter-
stützung fanden die Gruppenmit-
glieder dabei von Nina Maurer aus
Gottenheim, die ehrenamtlich Ent-
würfe für ein neues Logo gestaltet
hatte. Die Wahl fiel auf ein Logo mit
Schriftzug in grüner und brauner
Farbe – passend zur Bürgerscheune
und zur Weinbaugemeinde Gotten-
heim. Der neue Flyer, der gerade ge-
druckt wurde, wird auf dem Gotten-
heimer Weihnachtsmarkt vorge-
stellt. Darüber hinaus werden die
Flyer auch in Kürze an alle Haushal-
te in Gottenheim verteilt.

Neben den Flyern können Interes-
sierte auf dem Gottenheimer Weih-
nachtsmarkt auch Eintrittskarten
für die erste Veranstaltung in der
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Bürgerscheune im kommenden Jahr
und Gutscheine mit dem neuen Er-
scheinungsbild in attraktiver Ge-
schenkverpackung erwerben. Es
lohnt sich, schnell zu sein, den am
Donnerstag, 16. Januar, kommt erst-
mals der Mitbegründer der Mund-
ologia-Reihe und des Mundologia-
Festivals Tobias Hauser mit seiner
Reisereportage über Neuseeland in
die Bürgerscheune im Gottenhei-
mer Rathaushof.

Zunächst steht aber wieder der
Silvesterumtrunk im Rathaushof,
den die BE-Gruppe BürgerScheune
2006 ins Leben gerufen hatte, auf
dem Programm. Am 31. Dezember,
ab 14 Uhr, sind alle Bürgerinnen und
Bürger sowie alle Interessierten

Gottenheim. An ihrem Infostand
auf dem Gottenheimer Weih-
nachtsmarkt am kommenden
Sonntag, 15. Dezember, stellt die
BE-Gruppe „BürgerScheune“
nicht nur ihr Jahresprogramm
2014 vor. Auch das neue Logo, das
erstmals auf dem Flyer für 2014
Verwendung findet, wird der Öf-
fentlichkeit präsentiert.

zum gemütlichen und unkompli-
zierten Umtrunk in den Rathaushof
eingeladen. Die BE-Gruppe bewirtet
– wie immer ehrenamtlich. Die
Überschüsse aus dem Verkauf der
Eintrittskarten und der Getränke
kommen zu 100 Prozent dem Bür-
gerschaftlichen Engagement in der
Gemeinde zugute. Die Beträge wer-
den an die Gemeinde abgegeben,
die die Bürgerscheune im Rathaus-
hof unterhält.Auch dieArbeitsgrup-
pe „Kultur für Kinder“, die sich die
Förderung von kulturellen Veran-
staltungen für Kinder und Jugend-
liche in der Gemeinde vorgenom-
men hat, wird aus den Überschüs-
sen der Reihe „Kultur in der Scheu-
ne“ unterstützt. Marianne Ambs

Klein und Groß sind am 31. Dezember ab 14 Uhr wieder zum Silvesterum-
trunk der Gruppe „BürgerScheune“ im Rathaushof eingeladen. Foto: privat
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